
* Krankenhaus verfügt über die umfassende Notfallversorgung – Stufe drei nach den Regelungen des Gemeinsamen 
Bundesausschusses (G-BA) zu einem gestuften System von Notfallstrukturen in Krankenhäusern gem. § 136 c Abs. 4 SGB V (i. d. a. F.) 
** Häusliche Krankenpflege mit spezieller Krankenbeobachtung nach § 37 SGB V bzw. Außerklinische Intensivpflege nach § 37c SGB V 

 
 
 
 
Qualitätsvertrag Beatmungsentwöhnung (Weaning) der AOK PLUS 
 
Ab April 2023 können AOK-PLUS-Versicherte am Qualitätsvertrag Beatmungsentwöhnung 

teilnehmen. Zur Erreichung einer bestmöglichen Qualität wird die Beatmungsentwöhnung in 

zertifizierten Weaningzentren an Krankenhäusern der Maximalversorgung* in Sachsen und 

Thüringen durchgeführt. Die Qualitätsverträge wurden mit dem Klinikum Chemnitz in Sachsen 

und der Zentralklinik Bad Berka in Thüringen abgeschlossen. 

 
Unser Angebot 
 

Für beatmete und intensivpflegerisch versorgte Patienten, bei denen eine Entwöhnung von der 

Beatmung bislang nicht möglich war oder für die eine Entfernung der Kanüle aus dem 

Luftröhrenschnitt (Dekanülierung) nach medizinischer Ersteinschätzung möglich ist, wird eine 

Behandlung durch geprüfte und zertifizierte Zentren für Beatmungsentwöhnung 

(Weaningzentren) an Krankenhäusern der Maximalversorgung* angestrebt.  

Volljährige Versicherte der AOK PLUS, die maschinell beatmet werden und ggf. tracheotomiert 

sind sowie intensivpflegerisch versorgt werden** können gemäß den vertraglichen 

Bestimmungen am Qualitätsvertrag teilnehmen.  

So funktioniert´s 
 

Bevollmächtigte wie z. B. Angehörige mit Versorgungsvollmacht nehmen direkt Kontakt zum 

Weaningzentrum in Bad Berka oder Chemnitz bzw. zur AOK PLUS auf. Dort erfahren Sie alle 

weiteren Schritte für die Teilnahme. Sowohl der behandelnde Vertragsarzt als auch der 

versorgende Intensivpflegedienst können in das Versorgungskonzept mit eingebunden 

werden. 

Ihre Vorteile des neuen Angebots: 

• Wiedererlangung einer besseren Lebensqualität und Selbstbestimmung 

• Besonders qualifizierte fachärztliche Begutachtung der Möglichkeit zur Entwöhnung von 

der Beatmung und zur Entfernung der Trachealkanüle durch einen besonders 

qualifizierten Facharzt des Weaningzentrums 

• Durchführung des qualifizierten Weaning bzw. der Dekanülierung durch ein 

interdisziplinäres Team von Experten eines Weaningzentrums im Rahmen einer 

stationären Krankenhausbehandlung 

• Absicherung einer qualifizierten medizinischen Anschlussversorgung nach 

Vertragsteilnahme unter Koordination des Weaningzentrums. 

Ansprechpartner  
 

• in den Weaningzentren 
 

Hier erfahren Sie alles Weitere zur Teilnahme am Qualitätsvertrag: 
 
Klinikum Chemnitz     Zentralklinik Bad Berka 
Herr Teichmann    Frau Schimandl / Hr. OA Müller 
Tel: 0371 – 333 43539 oder 0174 2065047 Tel: 036458-5-1500 oder 036458-5-1515 

 
• in der AOK PLUS  

o Frau Michele Schreyer,  Tel. 0800 10590-13720 
o Frau Lysann Seiffert,  Tel. 0800 10590-13724 


